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Herren Kreisklasse C1

SG-G Obrigh/Spfr Haßmersh III : TTV Nüstenbach II 
Donnerstag, 11.04.2024, 20:30 Uhr

Weber und Heinrich bleiben gegen den TTV Nüstenbach II 
ungeschlagen

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft SG-G Obrigh/Spfr Haßmersh III in der Herren Kreisklasse
C1 gegen den TTV Nüstenbach II durch. Das Spiel am Donnerstagabend dauerte insgesamt
weniger als 2 Stunden .

Den Start machten die Doppel. Fünf Sätze beharkten sich Kempe / Mengel und Rottermann /
Mackamul, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Wie
der letzte Satz, so endeten auch die 4 vorhergehenden Sätze dabei nur mit 2 Punkten Unterschied
in einem extrem engen Duell. Überzeugend war indessen der 3:0-Erfolg von Weber / Heinrich gegen
Schaller / Galm. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Beim 3:0-Sieg gelang es Heinz
Kempe den Gastspieler Markus Mackamul in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Albina Weber überzeugte im Match gegen Hans Rottermann, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Anschließend ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an den Tisch. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Hans
Mengel bei seiner 0:3-Niederlage gegen Harald Galm ab dem ersten Ballwechsel. Lange mit Achim
Schaller kämpfen musste Günther Heinrich, bis er seinen Kontrahenten mit 11:6, 11:9, 8:11, 5:11, 11:
6 niedergerungen hatte. Beim Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler SG-G Obrigh/Spfr Haßmersh
III und des TTV Nüstenbach II in die Box. Unglücklich war Heinz Kempe anschließend in der
Begegnung gegen Hans Rottermann, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Bällen Vorsprung. Das Einzel zwischen Albina Weber und Markus Mackamul endete mit einem
hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastgeberin. Hans Mengel wehrte eine 1:0 Satzführung von
Achim Schaller ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Durch diesen Sieg war der
sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor dem
letzten Einzel fest. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Die
richtige Herangehensweise hatte Günther Heinrich beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen
Harald Galm von Beginn an. Das war ein souveräner Sieg. Durch den Ausgang dieses Einzels hat
Galm nun 2 Siege und 17 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Der Ausgang
im letzten Match führte damit zu einem finalen Endstand von 7:3 für SG-G Obrigh/Spfr Haßmersh III.

Nach diesem Erfolg heißt es für SG-G Obrigh/Spfr Haßmersh III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den FC Binau III am 15.04.2024 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des TTV Nüstenbach II wird nach nun 7 Niederlagen in Folge im nächsten
Spiel am 26.04.2024 gegen den TTC Schefflenz IV erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 SG-G Obrigh/Spfr Haßmersh III

Doppel: Kempe / Mengel 0:1, Weber / Heinrich 1:0 
Einzel: H. Kempe 1:1, A. Weber 2:0, H. Mengel 1:1, G. Heinrich 2:0 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 14.04.2024 (16:12) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 TTV Nüstenbach II
Doppel: Rottermann / Mackamul 1:0, Schaller / Galm 0:1 
Einzel: H. Rottermann 1:1, M. Mackamul 0:2, A. Schaller 0:2, H. Galm 1:1


